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Kaufhof soll zu einem
sicheren Ort werden

Anlieger und WMG gründen den Verein „Wir für den Kaufhof“ -
Planung der ersten Maßnahme

Wolfsburg. Der Kaufhof in
Wolfsburg soll wieder zu einem
sicheren, ganztägig belebten Ort
mit vielfältiger Gastronomie für
alle Altersgruppen werden. Die-
ses große Ziele hat sich der Ver-
ein „Wir für den Kaufhauf e.V.“
gesetzt. Dafür möchten Gewer-
betreibende undEigentümer des
Kaufhofs mit der Wolfsburg
Wirtschaft und Marketing
GmbH (WMG) zusammen-
arbeiten. Eine erste Aufwer-
tungsmaßnahme werde mo-
mentan in enger Zusammen-
arbeit mit der Stadt Wolfsburg
geplant.
Konkret geht es unter ande-

rem um die Nutzung der Straße
und einen ansprechenden Mie-
termix, heißt es vomVerein. Der
private als auch der öffentliche
Raumsollen aufgewertet undge-
staltet werden. Dazu gehört bei-
spielsweise die Planung eines
Kaufhof-Festes.
„Auch die Sicherheit soll er-

gänzend zu den bereits laufen-
denMaßnahmenderStadt in en-
ger Zusammenarbeit mit der
Verwaltung und den Ordnungs-
behörden weiter verbessert wer-
den“ sagt Vereinsvorsitzender
Ghandi Said Al Hassan. Der Be-
treiber des „Alt-Berlin“ gab ge-
meinsam mit dem Immobilien-
eigentümer und nun stellvertre-
tenden Vereinsvorsitzenden, Te-
ja Schönberger, den ursprüngli-
chen Impuls für eine gemeinsa-
me Initiative.
„Der Kaufhof hat großes

Potenzial, das wir gemeinsam
ausschöpfen wollen. Die Grün-
dung des Vereins bietet uns die
Chance, demKaufhof eine Stim-
me zugeben, gemeinsam in den
Austausch zu kommen und kon-
krete Maßnahmen vor Ort um-
zusetzen. Ein großer Dank gilt

Verein ist offen
für weitere Mitglieder
Der Verein wird nach Angaben
der WMG noch gegründet.
Demnach ist derVerein offen für
weitereMitglieder aus demKreis
der lokalen Eigentümer, Gewer-
betreibenden, Anwohner und
Freunde des Kaufhofs. In einer
der ersten Vorstandssitzungen
im März hat der Verein bereits
Maßnahmen sowie das weitere
Vorgehen zur Antragsstellung
einer Quartiersgemeinschaft
nach Niedersächsischem Quar-
tiersgesetz besprochen.
Mit einer Gemeinschaft des

Quartiers könnten Projekte fi-
nanziert werden. Gleichzeitig
stimmt der Verein aktuell mit
weiteren Anliegern, der Stadt-
verwaltung und der WMG die
Machbarkeit sowie den Entwurf
für eine kreative Gestaltung der
öffentlichen Straße ab. „Es freut
uns, dass die Stadt unsere Ver-
einsgründung durch die Umset-
zung dieser Maßnahme unter-
stützt“, sagt Schönberger.

Jetzt muss die Idee
umgesetzt werden
Die Maßnahme soll zeitnah
unter Berücksichtigung der gel-
tenden Vorschriften und Rah-
menbedingungen durch die
Stadtverwaltung imRahmen des
Citysofortprogramms umge-
setzt werden. Der kreative Kopf
hinter der Idee, Teja Schönber-
ger, kann es kaum erwarten.
Geht es nach ihm, kann es in den
nächsten achtWochen losgehen.
„Wir freuen uns, dass der Kauf-
hof wieder positiv im Gespräch
ist.Nunheißt es aus der Idee und
ersten KI-Bildern eine gemein-
same Umsetzung für den Kauf-
hof zu entwickeln“, betont
Schönberger.

"Kaufhof hat Potenzial": Die Vereinsmitglieder und Ortsbürgermeister Erich Schubert (zweiter von
rechts). FOTO: WMG WOLFSBURG

dem Oberbürgermeister sowie
denOrtsbürgermeisternundder
WMG für ihre Unterstützung in
dieser Sache“, erklärt Ghandi
Said Al Hassan.

Das plant Teja Schönberger
im Kaufhof
Teja Schönberger, dem Immobi-
lien im hinteren Bereich der
Straße gehören, möchte den
Kaufhof im Ibiza-Style aufwer-
ten. Er stellt sich unter anderem
vor, dass der Straßenbelag ange-
malt wird. Auch die Hausfassa-
denkönnten zumTeil einenneu-
en, bunten Anstrich bekommen.
Die Verwaltung begrüßt die Plä-
ne zur Aufwertung des Umfelds.
Wirtschaftsdezernent und

WMG-Geschäftsführer Jens
Hofschröer betont, dass die An-
lieger für die positive Entwick-
lung eine entscheidende Rolle
spielen. „Ihre Immobilien und
Nutzungen prägen das Quartier
maßgeblich. Umso wichtiger ist
dieses private Engagement, das
wir als WMG und Stadtverwal-
tung gern unterstützen“, so Hof-
schröer.

Idee von Teja Schönberger: Der
Kaufhof in Wolfsburg soll bunt
werden. FOTO: TEJA SCHÖNBERGER
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